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P2-149: Wirtschaft im Wandel der Zeit 

Antragsteller*innen Cylia Ungar

Von Zeile 1217 bis 1218 einfügen:

Dienstleistungen das bisherige Wirtschaftsgleichgewicht "zerstört" wird und mit den neuen 

Technologien, Ideen und Dienstleistungen neu gebildet werden kann.

Deutschland muss mehr investieren nicht nur in Infrastruktur, sondern in Ideen, Bildung 

und Forschung. Innovationen wie der Streetscooter der RWTH Aachen wären ohne 

Bundesmittel nicht möglich gewesen um eine breite, sozialen, krisensichere und 

nachhaltige Wirtschaftsstandort aufzubauen brauchen wir neue Ideen. Förderung der 

Forschung ist die beste Innovation in die Zukunft! 

Doch Fördermittel dürfen nicht wie eine Gießkanne über alle Bewerber geschüttet werden. 

Projekte die besonderen gesellschaftlich zivilen Nutzen haben, in Bereichen wie z.B. 

Gleichberchtigung und Umweltschutz müssen natürlich bei der Förderung bevorzugt 

werden 

"Mir ging es darum, alle menschlichen Ressourcen der Gesellschaft nutzbar zu machen" 

so beschreibt der konservative norwegische Industrie Minister Ansgar Gabrielsen seine 

Motivation für die Einführung einer 40% Frauenquote in der norwegischen Wirtschaft. Eine 

Erkenntnis die hierzulande noch fehlt. Die aktuelle Frauenquote betrifft zu wenig 

Unternehmen und setzt zu niedrige Forderungen. Wer mehr als die Hälfte der Bevölkerung 

aus Entscheidungsgremien ausschließt verliert den Blick für mehr als die Hälfte des 

Marktes. Daher fordert die Grüne Jugend NRW das sowohl das Gesetz zur Frauenquote 

ausgebaut wird als auch das in Zukunft, festgelegte Anteile von Fördergeldertöpfen an 

Unternehmen und Gründer*innen gehe die die Quote von mind. 40% in Führungsebenen 

Ihrer Unternehmen einhalten. Dies gilt auch für staatliche KfW Förderungen
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